
 

Ergebnis-Protokoll 
 

Projekt Göttinger Quartiere, Raum für Menschen / "Miteinander - Füreinander" 
 
 

Zietenterrassen Konferenz (Stadtteilkonferenz) 
 

Datum: 12.11.24 Uhrzeit: 18.00 – 19.45Uhr 

Ort: Stephanus Gemeinde, 
Himmelsruh 17, 37085 
Göttingen) 

 

Moderation: Lars Willmann Protokoll: Lars Willmann 

Teilnehmer*innen: U.Kolle, B.Schnyder, 
R.Schwandt(Bewohner*innen 
aus dem Quartier) 
Vertreter*innen von: 
 L.Willmann (RTZ + 
Quartiersbüro 
Zietenterrassen),U.Löding 
(Ortsrat Geismar/RTG), A. 
Müller (Bonveno/AWO), 
A.Sudbeck-Bujara (WH 
Zietenterrassen), H.Merrem 
(Stepahnus Gemeinde), 
D.Bathke (Ortsrat Geismar), 
L.Morgenroth 
(Ortsbürgermeisterin 
Geismar), J.Bömeke 
(Gemeinde Maria Frieden), 
Ilsabe Bendig (Stephanus 
Gemeinde), M.Radspieler 
(Landkreis Göttingen) 
Anmerkung: Einige der 
Vertreter*innen sind auch 
zeitgleich Bewohner*innen 
der Zietenterrassen 

 

 
 

1.  Begrüßung  I.Bendig begrüßt im Namen der Stephanus Gemeinde alle TN*innen. 
L.Willmann begrüßt alle TN*innen. 
 
 

2.  Vorstellung Stephanus 
Gemeinde 

Die Stephanus Gemeinde ist u.a für die Zietenterrassen zuständig und 
geht bis zum Malerviertel bis hin zur Hauptstr.. 
Aktuell sind es ca. 3200 – 3400 Gemeindemitglieder. 
Pastor Optitz (3/4 Stelle und Pastorin Wegener ¼ Stelle sind für die Kirche 
zuständig. 
Vorsitzender ist M.Opitz und stellvertretende Vorsitzende I.Bendig. 
In der Kirche sind viele Gemeindemitglieder etwas älter (Senior*innen) 
aber es gibt auch viele Familien. Daher ist auch ein Schwerpunkt die 
Kinder und Jugendarbeit wie. z.B. in Konfirmandengruppen. 
Man erhofft sich eine gute Vernetzung/Vermischung von „Jung“ und 
„Alt“. 
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Es gibt eine Kita und Krippe mit 45 Plätzen, die gut besucht ist, eine 
Selbsthilfegruppe für Suchterkrankungen, die zu Gast in den 
Räumlichkeiten sind und vor allem auch offen für Menschen. 
Weiterhin gibt es ein Frauenfrühstück (1xMonat) und an jedem 2en und 
4en Mittwoch im Monat noch einen Mittagstisch. 
Aktuell ist die Stephanus Prüfkirche (es wird geschaut, ob es die 
Gemeinde weiterhin geben soll vor Ort). 
Neben der Kinder und Jugendarbeit (Pastor Opitz macht in der Heinrich 
Böll Schule den Konfiunterricht) und der allg. Kirchenarbeit liegt ein 
Schwerpunkt auf Inklusion mit Kooperationen mit dem Wohnheim der 
Göttinger Werkstätten, Heinrich Böll Schule und Bonveno. Es wurde 
hierfür auch schon ein Inklusionspreis verliehen an die Gemeinde für ihre 
tolle inklusive Arbeit. 
Der Stephanusbrief wird leider nicht mehr verteilt, da es einfach an 
Engagierten mangelt, die die ganzen Gemeindebriefe verteilen. Aktuell 
liegen die Gemeindebriefe in bestimmten Läden aus (3x im Jahr). 
Zusätzlich gibt es einen Newsletter per Mail und im Nachrichtenblatt sind 
die Termine und Kirche auch vertreten. 
 
 

3.  Rückblick Geismar wandert Bei der letzten Wanderung waren 28 Menschen dabei bei bestem 
Wetter. Es wurde der Eulenturm besichtigt und es wurden „unbekannte“ 
Grenzen Geismars kennengelernt.  
Wie gewohnt konnte der Streckenplaner U. Löding wieder die ein oder 
andere Anekdote oder wissenswertes beitragen. Eingekehrt wurde beim 
TSC. 
Im Januar oder Februar geht es weiter. U.a. trifft sich hierfür der Runde 
Tisch Geismar am 28.11.24. 
L.Morgenroth merkt an, wie schade es ist, dass vor allem Menschen 
zwischen 29+ und 50 nicht mitwandern. Mehrfachbelastungen werden 
hierfür als mögliche Gründe ausgemacht. 
Besonders schön ist, dass es mittlerweile die 6e Wanderung war und das 
es schön ist, dass kontinuierlich weitergewandert wird fügt D. Bathke an 
und fügt dem Beitrag von L.Morgenroth hinzu, dass wir alle gefordert 
sind, die Zielgruppe noch direkter anzusprechen. 
Der harte Kern ist immer dabei und umso schöner ist es, dass es immer 
wieder auch neue Menschen anspricht, die dabei sind. 

4. Projekt L(i)ebenswert L. Willmann berichtet vom Projekt L(i)ebenswert, dass mit 
Bewohner*innen und Engagierten im Quartier aktuell umgesetzt wird.  
Dabei werden Menschen fotografiert und geben ein Statement dazu ab, 
was für sie Liebens- oder Lebenswert ist oder bedeutet oder was 
vielleicht auch an ihnen Liebens- oder Lebenswert ist. Begleitet wird das 
Projekt von N.Vincenz und L.Willmann sowie gefördert durch die 
Partnerschaft für Demokratie. 
Aus bzw. mit den Bildern werden Postkarten entstehen, die jeder 
Haushalt im Quartier bekommen soll und vielleicht ja diese Message an 
seine Nachbarn oder andere Menschen weitergeben könnte. Weiterhin 
wird es eine Ausstellung mit kleinen Impulsworkshops geben mit all den 
Menschen auf den Postern sowie Zeit zum Austausch.  
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SAVE THE DATE : 10.12.24 von 17.00 bis 20.00Uhr in den Räumlickeiten 
des SC Hainberg. Hierzu wird es noch eine weiteren Flyer in nächster Zeit 
geben. 
Ziel des Projektes ist es den gesellschaftlichen Zusammenhalt im Quartier 
zu stärken, Demokratie zu leben sowie Ausgrenzung und Hetze 
entgegenzuwirken. 
In der Runde wird über die Wichtigkeit dieses Thema gesprochen, wie es 
auch die Ortbürgermeisterin L. Morgenroth nochmals betont „es muss 
wieder um das verbindende vor Ort gehen“ 

5. Spendensammlung Ukraine 
Hilfe 

Die Stephanus Gemeinde bittet um Spenden für die Ukraine. Vor allem 
warme Kleidung, Decken und Schuhe werden benötigt. 
Diese können verpackt vor die Tür bei der Stephanus Gemeinde gestellt 
werden mit dem Vermerk Ukraine Hilfe/Spende oder direkt bei Hampe 
Recycling abgegeben werden (Hans-Böckler-Str.2D) 
Geldspenden gerne auch auf folgendes Konto. 
IBAN: DE55 2605 0001 0056 1171 79 
BIC: NOLADE21GOE 
Zweck: Spende Ukraine Hilfe 
  
Hampe Recycling fährt/organisiert von Beginn an Hilfslieferungen in die 
Ukraine.  
Leitet diese Info gerne an eure Netzwerke/Freund*innen weiter 
 
Benötigte Dinge: 

1.Decken und Kissen  

2.Bettwäsche und Handtücher 

3.Schlafsäcke und Zelte 

4.Isomatten 

5.Kerzen, Kochkerzen und Campingkocher 

6.Generatoren 

7.Männerkleidung, Unterwäsche und Schuhe, warme Socken 

8.Hygieneartikel, Medikamente und Verbandsmaterial 

9.Dosen und Konserven 

 
 

6. Weihnachtsbauverkauf beim 
GöWe Wohnheim 

Am 07.12.24 ist wieder der Weihnachtsbaumverkauf beim Wohnheim 
der Göttinger Werkstätten in der Zeit von ca. 10 – 16Uhr. Es gibt 
Getränke und Bratwurst und bestimmt auch Zeit um mit den Menschen 
vor Ort zu klönen. 
Im Anhang befindet sich das Plakat (kann gerne geteilt werden). 
 
 

7. Familienfest für Menschen 
mit Behinderung 

Am 21.06.25 von 14 – 17Uhr findet wieder das Familienfest für 
Menschen mit Behinderung statt. Dies wurde in den letzten beiden 
Jahren schon erfolgreich umgesetzt und soll weitergeführt werden.  
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Hierbei geht es um den Austausch, Begegnung und Aktionen mit der klar 
benannten Zielgruppe. Die Werbung bezieht sich vorrangig auf Menschen 
mit Behinderung und dem Umfeld. Aber natürlich sind auch andere 

Menschen die spontan dort vor Ort sind nicht ausgeschlossen     . 
Es gibt wie gewohnt ein buntes Programm von Angeboten und Musik, 
sowie vielen Info- und Aktionsständen von Institutionen. 
SAVE THE DATE 

8. Nachbarschaftsfest 2025 Der Termin für das Nachbarschaftsfest 2025 steht fest. Es ist der 
31.08.2025. 
Es wird wieder mit dem Terrassengottesdienst gestartet um 11.00Uhr 
und geht über in das Fest bis 17.00Uhr. 
SAVE THE DATE 

9. Format Stadtteilkonferenz L.Willmann fragt alle Beteiligten, ob das Format der Stadtteilkonferenz 
indem Tonus und Format beibehalten soll für 2025 oder etwas verändert 
werden sollte. 
Die Beteiligten finden das Format und den Tonus von 6 – 8 Wochen 
wunderbar. 
Alles bleibt demnach so wie gehabt. 
 

10 Antrag Sozialraumfonds Der SC Hainberg/Quartiersbüro stellt einen Antrag auf 200€ für einen 
Quartiersflyer. 
Diesem wird mehrheitlich zugestimmt. 
 
Die Barrierescouts stellen einen Antrag für eine 24/7 Behindertentoilette 
beim SC Hainberg ,nach dem Vorbild der Musa, über 200€. 
Diesem Antrag wird mehrheitlich zugestimmt. 
 
Im Zuge dessen beantragt die Ortsbürgermeisterin für die 24/7 
Behindertentoilette nochmals 200€ für Beschilderungen und weiteres 
Material. 
Diesem Antrag wird mehrheitlich zugestimmt. 
 
Die Stadtteilkonferenz stimmt zu, sollte noch Geld im Sozialraumfonds 
offen sein, dies in die 24/7 Behindertentoilette zu stecken. 
 
Die Stadtteilkonferenz stimmt zu, dass in Ausnahmefällen die Grenze von 
200€ überschritten werden darf. 
 
Es wird überlegt ob es im nächsten Jahr hierfür ein „Gremium 
Sozialraumfonds“ einführt. Dies wird im nächsten Jahr 
besprochen/abgestimmt. 
  

11. Sonstiges Ankündigung: 
Das Kinderhospiz sucht eine große Küche für einen Backnachmittag. 
Es wurden mehrere Vorschläge wie die MLK oder andere vorgeschlagen. 
 
SAVE THE DATE: 15.11.24 – Volkstrauertag in der Stephanus Gemeinde 
Start ist in der Kirche um 10.00Uhr (ca. 30min Gottesdienst und danach 
eine Ausstellung der Montessori Schule (Schüler*innen) und dem 
Austausch mit einem Zeitzeugen. Hierbei soll eine Brücke von damals zu 
heute geschlagen werden. 
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Im Anschluss ist die Kranzniederlegung zum Gedenken an die Opfer von 
Krieg am Friedhof Geismar um 12.00Uhr 
Alle Menschen sind dazu eingeladen. 
 
Die Geismarer Kleinkunstbühne sucht für das nächste Jahr neue Betreiber 
(ehrenamtlich) 
L.Willmann schlägt vor die jetzigen Betreiber zur nächsten 
Stadtteilkonferenz einzuladen, damit sich alle einen Überblick 
verschaffen können über die Aufgaben. 

12.   

13. Neuer Termin 14.01.25, 18.00Uhr beim Landkreis Göttingen (Gothaer Platz 2 /Raum 
2624 im 6. OG) 
 
SAVE THE DATE 
 
Info: 
An der Stirnseite des Gebäudes (von der Geismar Landstraße links, von 
der Wörthstaße rechts) befindet sich der Eingang (barrierefrei). Ich 
werde euch in Empfang nehmen, andernfalls ist der Zugangscode 5454 
und Telefonhörer. Einer der 3 Fahrstühle ist groß und befindet sich 
rechts. Gleich am Eingang im Erdgeschoss, befindet sich die 
behindertengerechte Toilette. 
  
Parkplätze und Fahrradbügel befinden sich rund um das Haus, die Zufahrt 
ist möglich von der Geismar Landstraße oder auch von der Wörthstraße 
(Einfahrt gegenüber Lönsweg 
 

 


